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Info-Schreiben 34 

Das können Sie tun: 

Wenn Ihnen Schadens-Punkte aberkannt worden sind 

Das neue Contergan-Stiftungs-Gesetz sagt: 

Die Höhe von den Schadens-Punkten wird vom Gesetz geschützt. 

Das heißt: 

Die Punkte können nicht aberkannt werden. 

Sie behalten Ihre Punkte immer. 

Sie können die Punkte nur verlieren: 

Wenn Sie gelogen haben wegen Ihrem Schaden. 

Oder wenn Sie absichtlich nicht alle Infos richtig aufgeschrieben haben. 

 

Manche Betroffenen haben Punkte verloren in der Vergangenheit. 

Oder Leistungen sind aberkannt worden. 

Diese Betroffenen können jetzt einen Antrag stellen: 

Damit diese Sachen überprüft werden. 

Die Betroffenen bekommen dann vielleicht doch Leistungen. 

Oder die Betroffenen bekommen wieder mehr Schadens-Punkte. 

 

Der Antrag für die Überprüfung ist wichtig. 

Die Contergan-Stiftung überprüft gerne die Unterlagen. 

Aber die Betroffenen müssen einen Antrag stellen  

für die Überprüfung. 

Der Antrag kann ein Brief sein oder eine E-Mail. 

Sie müssen kein Formular benutzen. 

 

Die Betroffenen haben 3 Monate Zeit für den Antrag. 

Die 3 Monate fangen an: 

Wenn Sie diesen Brief bekommen. 

 

Sie stellen den Antrag am besten sofort. 

Die Contergan-Stiftung kann die Sachen nur überprüfen: 

Wenn der Antrag pünktlich gestellt wird. 
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Ein neuer Experten-Rat 

Die Contergan-Stiftung hilft: 

Damit die Betroffenen und die Politik gut zusammenarbeiten. 

Die Politik weiß dann: 

Was die Menschen mit Contergan-Schaden brauchen. 

 

Die Bedürfnisse von den Betroffenen ändern sich. 

Die Betroffenen werden älter. 

Die Betroffenen brauchen dann oft auch mehr Hilfen. 

 

Die Contergan-Stiftung möchte darum einen Experten-Rat gründen. 

Ein Experten-Rat ist eine Gruppe von Fachleuten. 

Die Fachleute wissen sehr viel über den Contergan-Schaden. 

Und was die Betroffenen brauchen. 

 

Fachleute für den Experten-Rat sind zum Beispiel: 

• Die Betroffenen 

• Die Interessen-Verbände von den Betroffenen 

• Fachleute aus den Kompetenz-Zentren 

 

Der Experten-Rat  

soll sich besonders mit diesen Themen beschäftigen: 

• Medizinische Versorgung 

• Wohnen im Alter 

• Psycho-soziale Beratung 

So spricht man das: psü scho so ziale beratung 

Diese Beratung hilft: 

Damit Menschen besser mit ihrem Leben zurecht-kommen. 

Und mit den Veränderungen in ihrem Leben. 

 

Die Contergan-Stiftung möchte auch: 

Die Bundes-Ministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

soll beim Experten-Rat mitmachen. 

Die Contergan-Stiftung spricht mit der Ministerin darüber. 
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Die Patienten-Akten von Dr. Graf 

Dr. Graf war ein Arzt in Nürnberg. 

Dr. Graf hat Menschen mit Contergan-Schaden behandelt. 

Und Dr. Graf war ein Gutachter für die Contergan-Stiftung. 

Dr. Graf hat im Jahr 2021 seine Praxis geschlossen. 

Er arbeitet auch nicht mehr für die Contergan-Stiftung. 

 

Einige Betroffene möchten ihre Akten von Dr. Graf bekommen. 

Die Betroffenen haben die Contergan-Stiftung um Hilfe gebeten. 

Die Contergan-Stiftung hat sich informiert: 

Was die Betroffenen tun können. 

 
Das passiert mit Patienten-Akten: 
Wenn ein Arzt die Praxis schließt 

Ärzte müssen die Infos von ihren Patienten aufheben. 

Die Akten müssen mindestens 10 Jahre aufgehoben werden. 

Der Arzt kann die Akten selbst aufheben. 

Oder der Arzt kann die Akten einem anderen Arzt geben. 

Wichtig: 

Die Akten dürfen nur Menschen bekommen: 

Die der Schweige-Pflicht unterliegen. 

Patienten haben kein Recht: 

Diese Akten anzusehen. 

 
Patienten können nicht entscheiden: 
Wer die Akte aufbewahrt 

Der Arzt entscheidet alleine: 

Wer die Akten aufbewahrt. 
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Patienten können ihre Akten ansehen 

Ein Patient darf seine Akte ansehen. 

Die Patienten dürfen dafür zum Beispiel eine Kopie verlangen. 

Der Patient muss selbst bezahlen: 

Wenn dabei Kosten entstehen. 

Die Patienten können die Akte nicht bekommen: 

Weil der Arzt die Akte aufheben muss. 

 

Das passiert mit den Akten: 
Wenn die 10-Jahre-Frist für das Aufheben vorbei ist 

Der Arzt entscheidet: 

Was mit den Akten passiert. 

Der Arzt kann die Akten vernichten. 

Oder der Arzt kann die Akten den Patienten geben: 

Wenn keine Daten von anderen Menschen in den Akten sind. 

Wichtig: 

Der Arzt muss die Akten nicht abgeben an die Patienten. 

Es ist die Entscheidung vom Arzt. 

 

Die medizinische Kommission kann wichtige Infos bekommen 
aus den Akten 

Die medizinische Kommission kann wichtige Infos bekommen: 

Wenn die Patienten das erlauben. 

Die Kommission kann nicht die Original-Akten bekommen: 

Weil der Arzt die Akte aufheben muss. 

 

Betroffene können der Kommission Kopien von ihren Akten geben: 

Wenn keine Daten von anderen Menschen in den Akten sind. 

 

Wichtig: 

Die Akten sind private Kranken-Akten. 

Die Akten gehören nicht der Contergan-Stiftung. 

Oder der medizinischen Kommission. 

Die Contergan-Stiftung kann die Akten nicht anfordern. 

Die Betroffenen müssen die Akten selbst anfordern. 
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Das Jahr 2021 bei der Contergan-Stiftung 

Die Corona-Pandemie war sehr wichtig für das Jahr 2021. 

 

Die Contergan-Stiftung hat darum viele Sachen digital erledigt. 

Viele Mitarbeiter haben von Zuhause gearbeitet. 

Das schwere Wort dafür ist Home-Office. 

So spricht man das: hohm offiz 

 

Es gab viele Video-Chats. 

So spricht man das: vi deo tschät 

Nur wenige Sitzungen waren richtige Treffen in einem Raum. 

 

Die Contergan-Stiftung hat viele Infos online veröffentlicht 

auf dem Contergan-Info-Portal. 

Es waren ungefähr 100 Meldungen. 

Viele Meldungen waren wegen Corona. 

 

Die Contergan-Stiftung plant auch etwas Neues: 

Um die Betroffenen gut zu informieren. 

Es soll Infos als Podcast geben. 

So spricht man das: pott kahst 

Einen Podcast kann man anhören auf dem Contergan-Info-Portal. 

Zum Beispiel auf dem Handy oder auf dem Computer. 

Jemand erzählt dann wichtige Infos in dem Podcast. 

Die Podcasts sollen am Anfang vom Jahr 2022  

veröffentlicht werden. 

Frau Sabine Kuxdorf von der Contergan-Stiftung macht den Podcast. 
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Der Service von der Contergan-Stiftung im Jahr 2021 

Die Contergan-Stiftung hat gut gearbeitet im Jahr 2021. 

Zum Beispiel: 

• Die Betroffenen haben schnell Impf-Bescheinigungen 

bekommen. 

• Das Einreichen von den Lebens-Bescheinigungen  

ist einfacher geworden. 

• Es sind mehr Anträge bearbeitet worden. 

• Die Bearbeitung von den Anträgen ist schneller geworden. 

• Es sind mehr Anfragen bearbeitet worden. 

Die Contergan-Stiftung hat doppelt so viele Anfragen bearbeitet. 

Es waren 875 Anfragen. 

Viele Anfragen waren neu und schwierig. 

Die Contergan-Stiftung hat dafür viele Sachen geprüft. 

Und es gab viele Gespräche mit Betroffenen und Fachleuten. 

 

Die Betroffenen haben den Mitarbeitern von der Stiftung oft gesagt: 

Der Service war gut. 

Betroffene haben der Contergan-Stiftung auch Tipps gegeben: 

Wie der Service noch besser werden kann. 

Die Contergan-Stiftung bedankt sich dafür. 

 

Übersetzungen in andere Sprachen 

Manche Betroffene sprechen kein Deutsch. 

Oder sie sprechen nicht gut Deutsch. 

 

Es gibt jetzt einen Dolmetscher für Anrufe bei der Stiftung. 

Und es gibt viele Infos jetzt auch in vielen Sprachen. 
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Die Corona-Impfung 

Viele Betroffene haben Sachen wegen Corona gefragt. 

Viele Menschen wollten  

die geltenden Corona-Regeln erklärt bekommen: 

Weil diese Regeln sich so schnell und so oft geändert haben. 

Die Betroffenen und die Stiftung haben zusammengearbeitet: 

Damit alle Menschen gute Infos bekommen haben. 

 

Die Stiftung hat geholfen: 

Damit die Betroffenen eine Wahl beim Corona-Impf-Stoff hatten. 

Die Betroffenen konnten auch früh geimpft werden. 

 

Die Kompetenz-Zentren fangen an zu helfen 

Viele Anfragen waren über die Kompetenz-Zentren. 

Die Betroffenen haben großes Interesse an den Zentren. 

 

Es gibt jetzt 4 Kliniken 

in denen Fach-Leute besonders zusammenarbeiten: 

Um den Betroffenen zu helfen. 

Die Kliniken bekommen Geld als Förderung 

von der Contergan-Stiftung. 

Die 4 Kliniken arbeiten zusammen. 

Und helfen: 

Damit später noch mehr Kliniken gut zusammen-arbeiten können. 

Man nennt das: 

Die Kliniken und die Fach-Leute bilden ein Netz-Werk. 

 

Es sollen noch mehr Kompetenz-Zentren werde. 

Es sollen noch 6 Kliniken mehr gefördert werden. 
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Die Gefäß-Studie kann beginnen 

Die Uni-Klinik bekommt Geld für die Untersuchungen 

und für die Gefäß-Studie. 

Die Uni-Klinik und die Contergan-Stiftung arbeiten zusammen: 

Damit die Studie gemacht werden kann. 

Aber: 

Viele Sachen sind noch schwierig wegen der Corona-Pandemie. 

 

Die Uni-Klinik meldet sich bei den Betroffenen: 

Wenn die Untersuchungen anfangen. 

Die Uni-Klinik führt die Gefäß-Studie durch. 

 

Das Symposium der Stiftung im Jahr 2021 

Ein Symposium ist ein Treffen von Fachleuten. 

Symposium spricht man: süm po sium 

 

Die Contergan-Stiftung hat im Jahr 2021 ein Symposium gemacht: 

Weil das Medikament Contergan 

seit 60 Jahren nicht mehr verkauft wird. 

Viele Fachleute haben sich getroffen  

und viele Sachen besprochen für die Zukunft. 

Zum Beispiel: 

• Alle möchten noch besser zusammen-arbeiten: 

Um den Betroffenen zu helfen. 

Es gibt auch schon viele Treffen. 

• Es soll ein gemeinsames Fest im Sommer geben: 

Damit alle Beteiligten sich kennen-lernen können. 

 

Die Teilnehmer vom Symposium wissen: 

Zusammen können sie mehr erreichen. 
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Die Contergan-Stiftung: 
Die Mitarbeiter und der Vorstand 

Die Contergan-Stiftung freut sich: 

Dass die Zusammen-Arbeit immer besser wird. 

Die Contergan-Stiftung 

und die Interessen-Verbände  

und die Betroffenen  

und der Stiftungs-Rat  

haben zusammen viel geschafft. 

Zum Beispiel: 

• Die Änderungen im Sechsten Änderungs-Gesetz 

Die Änderungen sagen: 

Die Schadens-Punkte können nicht aberkannt werden. 

Und die Ausschüttung der Sonder-Zahlungen wird gemacht. 

• Außerdem wurden sehr viele Fragen und Probleme geklärt. 

• Und es wurden viele Themen mit der Politik besprochen. 

• Das Team von der Contergan-Stiftung ist auch eingeladen worden 

zum Lebens-Fest in Köln. 

• Das Contergan-Info-Portal wird gut genutzt und hilft: 

Damit Betroffene Infos bekommen. 

• Die Rund-Schreiben von der Contergan-Stiftung helfen auch: 

Damit die Betroffenen gut informiert sind. 

 

Die Contergan-Stiftung wird 50 Jahre alt im Jahr 2022. 

Die Contergan-Stiftung möchte diesen Anlass nutzen: 

Um mit den Betroffenen noch besser in Kontakt zu treten. 

Dafür soll es im Sommer ein Fest in Köln geben. 
	  



	 10 

Wer hat den Text in Leichter Sprache gemacht? 

Büro für Leichte Sprache Köln 

E-Mail: info@leichte-sprache.koeln 

 

Kirsten Scholz hat den Text in Leichter Sprache geschrieben. 

Dirk Stauber hat den Text auf Leichte Sprache geprüft. 

Kirsten Scholz hat die Bilder gemalt. 

 

Das Zeichen für Leichte Sprache ist von Inclusion Europe. 

So spricht man das: in klu schen ju rop. 

© Europäisches Logo für einfaches Lesen:  

Inclusion Europe.  

Weitere Informationen unter  

www.leicht-lesbar.eu 


